
635 Militärpolitik

kämpfe in imperialistischen M. ist 
die ungleichmäßige ökonomische 
und -politische Entwicklung der 
imperialistischen Staaten und die 
damit verbundene Veränderung 
des Kräfteverhältnisses zwischen 
ihnen. Die Fessel, die die imperia­
listischen M. trotz aller Widersprü­
che zusammenhält, sind d e r »  An­
tikommunismus und das Ziel der im­
perialistischen Bourgeoisie, die 
Kräfte des Friedens, der Demokra­
tie und des Sozialismus in der Welt 
zurückzudrängen und nach Mög­
lichkeit zu vernichten (—» Global­
strategie). Imperialistische M. sind 
eine ständige Quelle der Kriegsge­
fahr. Die sozialistischen Staaten 
kämpfen beharrlich für die Auflö­
sung aller M. auf dem Wege der all­
gemeinen und vollständigen —» Ab­
rüstung oder über andere vertragli­
che Vereinbarungen. Solange die 
imperialistischen Staaten wirksame 
Abrüstungsmaßnahmen hintertrei- 
ben und ihre aggressive Politik 
fortsetzen, sind die sozialistischen 
Staaten im Interesse ihrer Sicher­
heit gezwungen, die Verteidi­
gungskraft der sozialistischen M. 
ständig auf dem erforderlichen Ni­
veau zu halten.

Militärpolitik: organischer Be­
standteil der —* Politik, der die Ver­
wirklichung der Ziele und Aufga­
ben der Klassen, Parteien und Staa­
ten auf militärischem Gebiet um­
faßt. Die M. ist der Politik der 
betreffenden Klassen, Parteien und 
Staaten untergeordnet und dient 
ihrer Durchsetzung. Charakter und 
Inhalt der M. sowie Art und Weise 
ihrer Verwirklichung sind vom We­
sen der Klassen, Parteien und Staa­
ten sowie vom Charakter ihrer Poli­
tik abhängig. Die marxistisch-leni­
nistische Partei bestimmt, abhängig 
von der jeweiligen historischen 
Etappe des Kampfes um den Sozia­
lismus und Kommunismus sowie 
unter Berücksichtigung der Strate­
gie und Taktik des Klassengegners, 
Inhalt, Formen und Methoden der

M. der Arbeiterklasse und des so­
zialistischen Staates. Im Unter­
schied zur M. aller anderen Klas­
sen, Parteien und Staaten befindet 
sich allein die M. der Arbeiter­
klasse, ihrer marxistisch-leninisti­
schen Partei und der sozialisti­
schen Staaten in Übereinstimmung 
mit den Zielen und Interessen der 
Völker und beruht auf wissen­
schaftlichen Grundlagen, dem 
—> Marxismus-Leninismus, insbeson­
dere auf der Lehre vom Klassen­
kampf und von der Diktatur des 
Proletariats, auf der Lehre vom 
Staat und von der Revolution so­
wie auf der Lehre vom Krieg und 
von den Streitkräften. Ihr konkre­
ter Inhalt wird von der bewußten 
und organisierten Vorhut der Ar­
beiterklasse, ihrer revolutionären 
Kampfpartei, für die einzelnen Pe­
rioden und Etappen der geschicht­
lichen Entwicklung festgelegt. Die 
M. der Arbeiterklasse, des soziali­
stischen Staates und der marxi­
stisch-leninistischen Partei trägt 
einen allseitig gerechten, revolutio­
nären und humanistischen Charak­
ter. Sie dient mit den ihr eigenen 
Mitteln und Möglichkeiten dem 
Ziel, die kollektive Verteidigungs­
macht der sozialistischen Staaten­
gemeinschaft zu stärken, friedliche 
Bedingungen für den Aufbau des 
Sozialismus und Kommunismus zu 
schaffen (—» friedliche Koexistenz), 
die Aktionen der aggressiven impe­
rialistischen Kräfte zu entlarven 
und zu vereiteln und den Sozialis­
mus, die Freiheit der Völker sowie 
den Frieden zu schützen. Unter 
den Bedingungen der Existenz von 
Massenvernichtungswaffen ist das 
Ziel der M. der Arbeiterklasse, die 
physische Existenz der Menschheit 
zu erhalten. Die Verhinderung der 
nuklearen Katastrophe und die Si­
cherung des Weltfriedens bedeu­
ten angesichts der existentiellen 
Bedrohung der Menschheit selbst 
sozialen Fortschritt. »Als wichtigste 
Aufgabe betrachten wir die Erhal­
tung des Friedens und damit die


